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Die deutsche und die internationale Afghanistanpoli-
tik sind heute von Ernüchterung geprägt. Der frühere 
Optimismus für Aufbau und Sicherheit ist einer 
Skepsis gewichen. Die Sicherheitslage ist sowohl für 
die Bevölkerung als auch für ausländische Militär-
einheiten bedrohlicher geworden.  
 
Nach den Präsidentschaftswahlen besteht die Chance 
politischer Neuakzentuierung. Viele kleine und grö-
ßere Hoffnungszeichen sind aufgrund militärischer 
Zuspitzungen gefährdet. Wir wollen besonders nach 
der richtigen Balance zwischen Einflüssen, Unter-
stützung und Konzepten „von aussen“ und denen 
„von innen“ fragen. Welche Strategien existieren bei 
der Afghanischen Regierung und der internationalen 
Gemeinschaft für Sicherheit und Frieden im Lande? 
Gehört dazu die Exit-Strategie? Wie können Berufs-
bildung und Beschäftigung so gefördert werden, dass 
Hoffnung und Zuversicht entstehen? 
 
Der mit dem „Villigster Plädoyer“  2008 begonnene 
Prozess will Grundfragen der deutschen Afghanis-
tanpolitik aufnehmen, zur Diskussion stellen und 
weiterentwickeln. 
 
 
 

Es laden herzlich ein 
 

Nadia Nashir-Karim, Hagen a. T.W.  
Belal El-Mogaddedi, Springe 

Dr. h.c. Ernst-Albrecht von Renesse, Bochum  
Dr. Martin Büscher, Villigst / Schwerte 

 

Freitag, 11. Dezember 2009 
18.00 Uhr Abendessen 
19.00 Uhr Begrüßung und Einführung 

Lesung einer Sure 
Dr. Martin Büscher, Studienleiter 
Dr. h.c. Ernst-Albrecht v.Renesse, Ratingen 

19.15 Uhr Das „Villigster Plädoyer für eine 
Neuorientierung des internationalen 
Afghanistanengagements“ Bericht  

19.30 Uhr Afghanistan und die Präsidentschafts-
wahlen  
Dr. Azizullah Lodin, Präsident der unab-
hängigen Wahlkommission (IEC), Kabul 
Eine europäische Perspektive 
Dr. Gunter Mulack, Botschafter a.D., Poli-
tischer Berater, Direktor des Deutschen 
Orient-Instituts, Berlin 

20.45 Uhr Pause 
21.00 Uhr Sicherheit, Staatsaufbau, Infrastruktur - 

Eine Betrachtung Afghanistans aus zivil-
gesellschaftlicher Perspektive 
Manizah Bakhtari, Autorin und Journalis-
tin, Kabul 

22.15 Uhr Forum Foyer / Open end 

Samstag, 12. Dezember 2009 
08.15 Uhr Frühstück 
09.00 Uhr Die Zukunft gestalten aus Kenntnis der 

Vergangenheit – Afghanistan und Phasen 
der Prägung von außen und innen  
Dr. Jalil Shams, Minister für Wirtschaft, 
Kabul  
Dr. h.c. Ernst-Albrecht v.Renesse, Ratingen 
Dr. Amin Farhang. Minister für Handel 
a.D., Kabul                            Moderation:  
Prof. Dr. Ghanie A. Ghaussy, Hamburg 

10.00 Uhr Pause 
10.30 Uhr Afghanistan und Phasen der Prägung 

von außen und innen (Fortsetzung) 
Rüdiger König, Leiter Ref. Afghanistan, 
Auswärtiges Amt (unter Terminvorbehalt) 
Homeira Heidary, M.A., Köln 
Dr. Bernd Glatzer, Wissenschaftliche  
Gesellschaft Afghanistan, Mainz  

12.30 Uhr Mittagessen 

14.00 Uhr Arbeitsgruppen 
I: Forum junger Afghaninnen und       
Afghanen  Einführung: Salah Sayar, Hei-
delberg, Homeira Heidary, Köln 
II: Wie kann man NGOs stärken? 
Einführung: Nadia Nashir-Karim, 
Afghanischer Frauenverein, Osnabrück 
III: Wie können Wirtschaft, Landwirt-
schaft und Arbeit im ländlichen Raum 
gefördert werden?                
Einführung: Dr. agr. Karim Wasiri, Projekt 
Zuckerfabrik, Bagalan/ Bonn 
IV: Einsatz erneuerbarer Energien  
Zabhur Achtari, Afghan Bebmoschk e.V. 
Solar, Bad Krozingen 
V: Aufgaben im Gesundheitswesen 
Prof. Dr.Dr. med. Kurt-Wilhelm Stahl,  
Vorsitzender der Waisenmedizin Freiburg 
im Dachverband DAMF e.V., Heidelberg 
VI: Aufgaben im Bildungswesen 
Moderation: Dr. Jürgen Kanne, Ratingen  
VII: Wie kann staatliche Autorität von 
innen und außen erzeugt werden? 
Einführung: Belal El-Mogaddedi, München 

15.30 Uhr Pause 
16.00 Uhr Deutsche Mehrfachstrategie:  

Militärischen Einsatz stärken –   
Aufbau kultursensibel mitgestalten – 
Exit-Strategie vorbereiten? 
Minizha Bhaktari, Journalistin, Kabul 
Mariam Tutakhel, Auswärtiges Amt, Berlin 
Minister a.D. Dr. Amin Farhang, Kabul 
Dr.Dr.h.c. Rupert Neudeck, Troisdorf, Cap 
Anamur, Grünhelme e.V.  
Winfried Nachtwei, alt MdB, B90/Die Grü-
nen, Verteidigungsausschuss, Münster,  
Dr. Ralf Brauksiepe, MdB, Ennepetal, 
CDU, Ausschuss für wirtschaftl. Zusam-
menarbeit und Entwicklung 
Moderation: Belal El-Mogaddedi, München 

18.15 Uhr Abendessen 
 
 

 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
20.00 Uhr 

 
 
 
 
 
 
 
 
Gelebtes, schönes Afghanistan:  
Modenschau und Poesie 
Mit Leila Noor, Bremen  

21.30 Uhr Forum Foyer/ Open end 
22.00 Uhr Filmnacht: Beiträge vom Afghanistan 

FILMFESTIVAL Köln:  "Talabgar“ (Der 
Brautwerber) von Khaled A’Lil (40 min) 
"Half value life" von Alka Sadat (25 min) 

Sonntag, 13. Dezember 2009 
08.00 Uhr Morgenandacht in der Kapelle 
08.15 Uhr Frühstück 
09.00 Uhr Was hält Afghanistan zusammen? Wa-

rum Religion, Kultur und Gesellschaft 
gemeinsam bedacht werden müssen 
Verlesung eines Grußwortes von  
Dr. Norbert Lammert, MdB, Präsident des 
Deutschen Bundestages, Bochum  
Der regionale, außenpolitische Rahmen 
Botschafter Bernd Mützelburg, Sonderbe-
auftragter der Bundesregierung für Afgha-
nistan und Pakistan, Auswärtiges Amt, 
Berlin (unter Terminvorbehalt) 
mit den afghanischen Gästen 
Moderation: Staatsminister a. D.  
Dr. Christoph Zöpel, Bochum  

10.30 Uhr Tee- und Kaffeepause 
11.00 Uhr Abschlussdiskussion: Afghanistan nach 

den Präsidentschaftswahlen - Impulse aus 
den Arbeitsgruppen vom Vortag 
Moderation: RA Sabine Birken, Deutsche 
Gesellschaft für die Vereinten Nationen, 
Münster  

12.00 Uhr Zusammenfassung, Ergebnissicherung 
Belal El-Mogaddedi, Dr. Martin Büscher 
Abschluss: Lesung eines Psalms 

12.30 Uhr Mittagessen, anschl. Ende der Tagung 

 

 
 

Tagungsleitung: 
Dr. Martin Büscher, Ev. Akademie Villigst 
Tagungssekretariat:  
Gabriele Huckenbeck 02304 / 755-324
Fax: 02304 / 755-318
e-mail: g.huckenbeck@kircheundgesellschaft.de
Tagungskosten: 
Einzelzimmer m. Vollpension: 97 € / erm. 56 €
Doppelzimmer m. Vollpension: 82 € / erm. 41 €
ohne Übernachtung / Frühstück: 56 € / erm. 28 €
zuzüglich Tagungsgebühr: 50 € / erm. 25 €
Wir bitten, die Tagungskosten bei Ankunft zu begleichen. Sie 
können mit EC-Karte und Geheimzahl bezahlen. 
Die ermäßigten Preise gelten für SozialhilfeempfängerInnen, 
Arbeitslose, Wehr- und Zivildienstleistende sowie für Schüle-
rInnen, StudentInnen und Auszubildende bis zum Alter von 35 
Jahren. Eine Ermäßigung kann nur bei Teilnahme an der ge-
samten Tagung gegen Vorlage einer entsprechenden Be-
scheinigung gewährt werden.  
Tagungsort: 
Ev. Tagungsstätte Haus Villigst,  
Iserlohner Str. 25, 58239 Schwerte, Tel. 02304 / 755-0 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tagung 96 

XXIII. Afghanistan-Tagung 
25 Jahre Begleitung der  

Entwicklung Afghanistans 
 

11.-13. Dezember 2009 

Hinweise zur Anmeldung 
Bitte melden Sie sich frühzeitig an. Wir können nur schriftli-
che Anmeldungen bearbeiten. Sie können gerne auch Fax 
und E-Mail hierzu benutzen.  
Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Eingangs 
berücksichtigt, weil die Teilnehmerzahl durch die Kapazität 
unseres Hauses begrenzt ist. 
Telefonische Anfragen oder Anmeldungen können in der Re-
gel nicht zufriedenstellend bearbeitet werden. Bitte benutzen 
Sie für Ihre Anfragen die angegebene E-Mail-Adresse 
oder den Fax-/Postweg! Wir werden uns dann mit Ihnen 
in Verbindung setzen. 
Eine Anmeldebestätigung erhalten Sie rechtzeitig vor Be-
ginn der Veranstaltung. Hier finden Sie auch eine Anfahrts-
beschreibung. 
Falls Sie berechtigt sind, eine Ermäßigung zu beantragen, 
vermerken Sie dies bitte bereits bei Ihrer Anmeldung. 
Später erbetene Ermäßigungen können nicht gewährt 
werden.

 
 

Afghanistan  
nach den  

Präsidentschaftswahlen 
 

Von innen 
oder von außen regieren? 

 
 
 
 

 


